
 	  Belzustra hat Folgendes geschrieben:			  Hallo Katriina,

mir gefällt dein Lyrikeinstand, obwohl ich mir nicht sicher bin, ob das tatsächlich Lyrik ist. Aber was weiß ich
schon? Ich bin nun wirklich kein Spezialist in diesem Bereich.
Thematisch habe ich dein Stückchen wahrlich genossen ;) 

 	  Zitat:			  Noch während ich 
&#12288;&#12288;den mordete 
&#12288;&#12288;der meinen Gott verschlang	
Toller Einstieg, starkes Bild, mir gefällt vor allem dieses "einen Gott verschlingen"

Das gleiche "Hochgefühl" hat das Ende deines Textes in mir ausgelöst

 	  Zitat:			  ständig suchend, verlangend 
&#12288;&#12288;nach einem neuen Gott 
&#12288;&#12288;den ich bedingungslos lieben könnte 
&#12288;&#12288;während er mich 
&#12288;&#12288;mit Abscheu 
&#12288;&#12288;begattet	

Klasse Wortwahl.

Fazit: Sehr inspirierend. Gerne gelesen.

LG
Belzustra	


Hallo Belzustra (:
Ich bin jetzt auch kein Meister auf dem Gebiet, aber meine Deutschlehrerin sagt immer, dass alles, was
irgendwie gedichtähnlich ist, auch Lyrik ist. Ich vertrau ihr da mal :oops:

Aber vielen, vielen Dank für deinen Kommentar, ich fühle mich geschmeichelt :oops: 

Liebe Grüße,
katri

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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